
Das Apostolische Glaubensbekenntnis 
 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der 
Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den 
Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur Rechten 
Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden 
und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige katholische (christliche/allgemeine) Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das 
ewige Leben. Amen.  

 

Das Glaubensbekenntnis ist in der vorliegenden Form wahrscheinlich in Gallien im 5. 
Jahrhundert entstanden… Vorformen stellen das Urbekenntnis „Jesus ist Herr“… und 
dreigliedrige Bekenntnisse des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes,…die sich bereits 
im Neuen Testament nachweisen lassen, Taufbekenntnisse (z. B. das Taufbekenntnis in der 
apostolischen Tradition des Hippolyt von Rom…) Glaubensregeln und das Romanum dar. 

Schon früh hatte man behauptet, die zwölf Apostel selbst hätten das Bekenntnis, inspiriert 
vom Heiligen Geist, in Gemeinschaftsarbeit formuliert; so erstmals 390 in einem Brief der 
Mailänder Synode an Papst Siricius…sowie gleichfalls noch 4. Jahrhundert bei Rufin… und 
Ambrosius. Allerdings wies bereits im 15. Jahrhundert Laurentius Valla nach, dass diese 
Überlieferung historisch nicht haltbar sei…. Auf dem Konzil von Ferrara-Florenz 1438–1445 
stellte die orthodoxe Seite die direkte apostolische Herkunft ausdrücklich in Frage…. Joseph 
Ratzinger (Papst Benedikt XVI.) formuliert einen breiten, überkonfessionellen Konsens, wenn 
er die Geschichte vom apostolischen Ursprung als im 4. Jahrhundert entstandene Legende 
bezeichnet – unbeschadet des apostolischen Inhalts des Bekenntnisses…. Das Apostelcredo – 
die Darstellung der zwölf Apostel, denen jeweils einer der zwölf Sätze des 
Glaubensbekenntnisses zugeordnet ist – gehörte bis zum Barock zum festen Bestand der 
kirchlichen Kunst.  
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